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Abend Ausgabe

Halle und Amgebung
Halle a 12 Juli

Keramik
Die Keramik die Tonkunſt ſteht unter allen gewerb

ſichen Künſten mit Rückſicht auf die Mannigfaltigkeit ihrer
Erzeugniſſe und die Modulationsfähigkeit ſtilgerechter
ormgebung an erſter Stelle Auch läßt ſich nirgends ſoJar die von der Natur des Merkſtoffs abhängende Geſetz

lichkeit des Stiles und zugleich das erkennen was innerhalb
dieſer naturgegebenen Grenzen Produkt frei ſchaltender
ränſtleriſcher Geſtaltungskraft iſt Kein Gebiet des Kunſt
gewerbes eignet ſich daher in dem gleichen Maße wie die
Keramik in die Natur kunſtgewerblichen Schaffens ſich ein
uleben

Zugleich iſt neben der Weberei die Tonkunſt das am
früheſten im großen ganz früh ſchon beinahe fabrikmäßig in
unſerem Sinne betriebene Gewerbe Das einzige maſchinelle
Hilfsmittel das der Großbetrieb der Keramik fordert die
Töpferſcheibe war ſchon dem Dichter des Liedes von den
Waffen des Achill bekannt er benutzt das einfache Gerät
zu einem klaſſiſchen Vergleiche

Schöne Gewand umſchloſſen die Jünglinge hell wie des Oeles
Sanfter Glanz ſo heißt es im 17 Buch der Jlias und die

Mädchen verhüllete zarte Leinwand
Jegliche Tänzerin ſchmückt ein lieblicher Kranz und den Tänzern
Hingen goldene Dolch an ſilhernen Riemen herunter
Bald nun hüpfeten jene mit wohlgemeſſenen Tritten
Leicht herum ſo wie oft die befeſtigte Scheibe der Töpfer
Sitzend mit prüſenden Händen herumdreht ob ſie auch laufe
Bald dann hüpften ſie wieder in Ordnung gegeneinander

So in poetiſcher Verklärung erſcheint das einfache das ein
zige unentbehrliche Werkzeug höherer Töpferkunſt zum erſten
Male in der Weltliteratur

Das einzige Werkzeug denn ſonſt iſt das Gefäß ganz
Geſchöpf der formenden menſchlichen Hand die Scheibe ver
lebendigt den toten Stoff durch ihre Drehung aber ſie über
antwortet ihn zugleich blinder Naturkraft die auf Zerſtö
rung drängt erſt die Gegenwirkung der vom Geiſt bedienten
menſchlichen Hand macht die blinde Kraft höherem Zweck
dienſtbar gibt dem dumpf belebten Stoffe Seele künſt
leriſche Form

Wer je ſelbſt an der Töpferſcheibe gearbeitet hat ja
wer nur einmal beobachten durfte wie mit geheimnisvoller
Schnelle aus der naſſen formloſen Maſſe des Tonklotzes
zwiſchen den Händen der Töpfer die formreiche Geſtalt des
Gefäßes entſtand dem mag dieſer Vorgang zum allgemeinen
Symbol bewußten Schaffens werden ſeinem Gefühl wird
jedes fertige Gefäß ein unerklärlich Lebendiges werden
deſſen Geſtalt und Formen er mitempfindet weil er ihre
Entſtehung kennt

Auf einer Scheibe entſteht die ganze Mannigfaltig
keit der Tongefäße und dieſe Mannigfaltigkeit der Formen
findet ihre nächſte Begründung in dem verſchiedenen Cha
rakter der Maſſen die zur Verarbeitung kommen wie Men
ſchen verſchiedenen Stammes ſtehen ſich die ſchlank plaſtiſch
aufgedrehten griechiſchen Vaſen und die ſchweren wuchtig
zierlich überreich profilierten Steinzeugkrüge der deutſchen
Renaiſſance ſtehen die derberen Fayencen dem edeln Por
zellan gegenüber
Ein wenig muß man den Charakter der wichtigſten
Tonarten und die Veränderungen kennen die ſie im Brande
erleiden will man das fertige Produkt richtig verſtehen und
das Maß der Kunſtleiſtung beurteilen Nur das Wichtigſte
ſei hier im Anſchluß an die keramiſche Sammlung des
Muſeums in der Moritzburg mitgeteilt

Die im Brande zu einem harten klingenden Scherben
von muſcheligem Bruch zuſammenſinternde unſchmelzbare
Maſſe des Stein zeugs bedarf da der ſich ſteinhart bren
nende Ton für Flüſſigkeiten undurchläſſig iſt einer Glaſur
aus Gründen des Gebrauchszweckes nicht Nur zur Er
höhung des Oberflächenglanzes wurden die in der Maſſe
weiß hellgrau oder braun gefärbten Gefäße mit einer
leichten Salzglaſur überzogen das während der Hochglut
des Brandes in den Ofen eingeworfene Kochſalz lIöſt ſich
in ſeine Elemente Chlor und Natrium auf das Chlor ver
bindet ſich mit dem aus dem einbrennenden Ton abge
dampften Waſſerſtoff zu entweichendem Chlorwaſſerſtoffaas
während das Natrium mit dem Kieſelſäuregehalt des Ton
verbunden die Oberfläche der Gefäße mit einer dünnen
Lage von Natronglas überzieht Der weiße in Siegburg
der graue im Weſterwald nur ausnahmsweiſe um die Wende
zum 17 Jahrhundert auch in Raeren verarbeitete Ton er
leidet im Brande keine Veränderung der Farbe dagegen
gewinnt der eiſenhaltige in Köln Frechen und beſonders in
Raeren verwandte Ton im Brande eine ſchöne tiefe haſel
nußbraune Färbung die bisweilen durch Beſtreichen oder
Eintauchen der ungebrannten Geſäße in eine eiſenhaltige
Tonlöſung künſtlich erhöht wurde Da die rheiniſchen Ge
fäße ſtets in einem Brande vollendet wurden iſt hier die

nwendung farbiger Glaſuren beſchränkt ſie fehlen ganz
dem Siegburger Weißwerk und den Köln Frechener Ge
fäßen dagegen ſind die grauen Weſterwälder und Raerener
Krüge meiſtens ſelten auch die braunen Raerener Krüge
T ſtellenweiſe mit aufgetragener im Brande einſchmelzen
der kobaltblauer Glaſur gehöht

Die im Groben auf dem Töpferrade freihändig aus dem
Tonklotz aufgedrehten Krüge erhalten ihre feine oft ſehr
z durchgebildete Außenprofilierung durch angehaltene
v nne ausgeſägte Profilhölzer die Wirkſpäne Die nach
halbtägigem Trocknen lederharten Gefäße werden in dieſem
Zuſtande durch Henkeln vollendet und durch Belegen mit

rnamentſtreifen die aus beſonderen Hohlformen gedrückt
urd durch Rillen Schneiden Stempeln künſtleriſch ausge

zie
d Die Blüte der deutſchen Rengiſſancekeramik beruht auf
di formalen Reichtum der großzügig oder in reicher Aus
mit rter Vrofilierungen aufgebauten Steinzeuggefäße
d vlaſtiſchen Reliefverzierungen im Gegenſatz dazu iſt
erſt Fayencekunſt deren Blüte für Deutſchland in die

t drei Viertel des 18 Jahrhunderts fällt im weſent
a eine Farbenkunſt die vlaſtiſche Durchbildung der

t tritt wenigſtens im Anfang ganz zurück gegen
getsen maleriſchen Dekor Für dieſe frühe Zeit iſt

Tent egel daß die auf die robe ungebrannte den poröſen
ſart ern überziehende durch Zinnoxyd milchig weiß ge

a Glaſur aufgetragene Malerei in einem einzigen
ne zugleich mit der Glaſur auf den Scherben geſchmolzen

ies Verfahren ſchränkt die Palette auf gang wenige

d

n
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den für den Garbrand der Glaſur erforderlichen Hitzegraden
e e Scharffeuerfarben ein von denen das Ko

baltblau die ſchönſte und wichtigſte iſt ein Manganviolett
ein Okergelb und ein Bolusrot ſpielen in Deutſchland eine
weſentlich untergeordnete Rolle Später gerät die Fayence
unter den Einfluß der reichen Farbenpalette des Porzellans
wie hier werden dieſe reichen und zarten Farben nun erſt
in einem zweiten leichteren Brand auf der fertigen Glaſur
befeſtigt Nach der Muffel genannten Tonkapſel die in
dieſem zweiten Brande zum Schutz gegen die direkte Ein
wirkung des Feuers über die Gefäße geſtülpt wird werden
dieſe Farben Muffelfarben genannt

Der Auftrag der Scharffeuerfarben auf die trockene noch
ungebrannte Glaſur bedingt da der poröſe Ton die Feuch
tigkeit des Farbbindemittels begierig aufſagt und damit
jede nachträgliche Korrektur unmöglich macht einen flotten
der Wirkung von vornherein ſicheren Auftrag der Farbe
während die Malerei mit Muffelfarben auf die fertige Gla
ſur ein langſames auf feine Details eingehendes Dekorieren
der Gefäße geſtattet Auf dieſen techniſchen Grundbedin
gungen beruht der ſehr verſchiedene Charakter die ſehr ver
ſchiedene Wirkung der im Scharffeuer und der im Muffel
brande dekorierten Gefäße

Das Geheimnis und die Einzigartigkeit des Porzellans endlich liegt darin vaß es aus der innigen
Miſchung zweier im Scharfbrande ſich weſentlich verſchieden
verhaltender Stoffe beſteht aus dem Kaolin einem weißen
unſchmelzbaren Ton und leichteren im Feuer waſſerhell zer
gehenden Geſteinen wie Alabaſter Kreide Gips Quarz
Feldſpat und dergl den ſogenannten Flußmitteln die die
unſchmelzbaren Koalinpartikelchen umhüllend die Durch
ſcheinbarkeit des gebrannten Scherbens bewirken deſſen klin
gende für die meiſten Säuren unangreifbare vom Stahl
nicht ritzbare Härte auf dem feuerbeſtändigen Koalin beruht
Erſt gegen Ende des 18 Jahrhunderts hat man die nun
Bisquit genannte Maſſe ohne weitere Behandlung künſtlich
verwertet während der Frühzeit und Blüte der Kunſt da
gegen wurde der Scherben wie beim oſtaſiatiſchen Porzellan
regelmäßig zur Erhöhung der ſchimmernden Glanzwirkung
mit einer der Zuſammenſetzung der Maſſe analogen Glaſur
überſchmolzen

Die Geſchichte des europäiſchen Porzellans im 18 Jahr
hundert iſt in mancher Hinſicht eines der intereſſanteſten
und wichtigſten Kapitel der Geſchichte des Kunſtgewerbes
überhaupt Der Stil des Rokoko hat im Porzellan ſeinen
vollkommenſten glänzendſten künſtleriſchen Ausdruck gefun
den in der Porzellankunſt ſpiegeln ſich die geſellſchaftlichen
Zuſtände die Höhe und der Charakter der geſellſchaftlichen
Kultur der Zeit mit nahezu erſchöpfender Klarheit und Voll
ſtändigkeit wieder und endlich iſt auch die nationalökono
miſche Bedeutung des Porzellans gar nicht hoch genug anzu
ſchlagen aus den höfiſchen Porzellan Manufakturen des
18 Jahrhunderts haben ſich große induſtrielle Betriebe
modernen Charakters zuerſt entwickelt

Das Porzellan erfordert zum Garbrande der Maſſe noch
weit höhere Hitzegrade als die Fayence es wächſt die Schwie
rigkeit Farben zu finden die der Temperatur des Scharf
brandes widerſtehen Farben die auf den unglaſierten nur
leicht verglühten Scherben aufgetragen werden und ſpäter
von der Glaſur gedeckt ſpiegelnden Glanz gewinnen Bis
in die letzten Jahrzehnte des 19 Jahrhunderts ſtand den
Porzellanmalern nur eine einzige reine Unterglaſurfarbe
das Kobaltblau zur Verfügung deſſen Verwendung nach
vorläufigen Verſuchen auch erſt kurz nach Böttgers am
13 März 1719 erfolgten Tode aber noch im Jahre 1719 ge
lungen iſt Jm übrigen begnügte man ſich anfangs wo man
über den reinen Unterglaſurblaudekor hinausging wie die
Chineſen zur gleichen Zeit mit wenigen in glatten Flächen
ohne viel modellierende Jnnenzeichnung aufgetragenen
Schmelzfarben emailleartig dick aufliegendem hellem Blau
hellem Geld und lichtem Seegrün und flach aufgetragenem
Eiſenrot und Manganviolett Purpur oft in Verbindung
mit tiefem Unterglaſurblau leichter Vergoldung und einer
für Meißens Frühzeit charakteriſtiſchen metalliſch ſchimmern
den Lüſterfarbe die damals als Perlmutterlüſter bezeichnet
wurde Erſt ſpäter als man von der früh beliebten Nach
ahmung oſtaſiatiſcher wie man damals ſagte indianiſcher
d h japaniſcher Jmari und Arita Porzellane mehr und
mehr abſah wurde dieſe im Farbenumfang doch immerhin
beſchränkte Palette durch reine Muffelfarben erſetzt die was
ihnen an leuchtendem Emailglanz abgeht durch Zahl und
Nuancenreichtum der Töne erſetzen Auch erlauben dieſe wie
bei den Fayencen auf die fertig gebrannte Glaſur aufgetra
genen Farben nun eine viel datailliertere körperlich model
lierende Dekoration die neben den figürlichen Malereien be
ſonders den im Gegenſatz zu den indianiſchen ſogenannten
teutſchen Blumen zu reicher Wirkung verhilft

Max Sauerlandt
t

Provinzial Nachrichten

Witterungsbericht vom Lrocken
Ausſicht auf beſſeres Wetter

Montag 11 Juli
Die auf Grund der allgemeinen Wetterlage zuletzt mitgeteilte

peſſimiſtiſche Prognoſe hat ſich in vollem Umfang be
ſtätigt Der am Freitag einſetzende Regen dauerte ohne
Unterbrechung bis in die Morgenſtunden des 9 an wo
15 Millimeter Niederſchlag gemeſſen wurden Die Lufttempe
ratur ging am 8 auf nur 9,8 Grad hinauf Sonnenſchein fehlte
gänzlich und dichter Nebel dauerte den ganzen Tag an Auch der

Sonnabend bot kein erfreukiches Bild Zwar hörte der Regen
ſchon um 7 Uhr vormittags auf dafür trat ein dichter alles
durchnäſſender Nebel auf der nur für ſehr kurze Zeiten
wich und die Sonne für 0,3 Stunden durchblicken ließ Das Tem
peraturmaximum lag 2 Grad höher als am Vortage Jn den
Abendſtunden begann der Regen wieder verſtärkte ſich in der
Nacht und lieferte bis Sonntag früh 6,6 Millimeter Niederſchlag

Auch der Sonntag war anfangs trübe doch trat nach einem
Regenſchauer gegen 2 Uhr nachmittags gleichzeitig mit einer
Drehung des Windes von WNW nach N Aufklärung ein ſo daß
am Nachmittag 2 Stunden Sonnenſchein regiſtriert wurden
und das Strahlungsthermometer auf 25 Gr ſtieg Zeitweiſe bei
ſchwacher Luftbewegung ſchöne Fernſicht Gegen 5 Uhr nach
mittags zogen mehrfach dichte Cumuluswolken neben und unter
der Bergkuppe vorbei die von einigen Regenſchauern begleitet
waren auch wurde einmal aus öſtlicher Richtung ein ſchwacher

Jn den Frühſtunden des 11 trat wieder

ſchwacher Regen auf am 11 um 7 Uhr früh wurden 5 Milli
meter gemeſſen

Die allgemeine Wetterlage wird jetzt durch ein ſich
langſam verflachendes barometriſches Minimum gekennzeichnet
dem ein Hochdruckgebiet im nordweſtlichen Europa gegenüberſteht
Ein ſtetiges Steigen des Barometers weiſt darauf hin
daß das Minimum unter deſſen Einfluß wir noch immer ſtehen
abzieht und wir wenn auch noch kein ganz beſtändiges ſo doch
beſſeres mit zeitweiſe hübſchen Fernblicken verbundenes Wetter
bekommen werden

Gerade die SchönheitderFernſicht nach kleinen Regen
ſchauern ſollte Naturfreunde veranlaſſen auch bei nicht ganz be
ſtändigem Wetter den Berg zu beſuchen der ja mit der Brockenbahn
in 2 Stunden mühelos erreichbar iſt

Nicht zu mißtrauiſch
V Gera 11 Juli Jn einem hieſigen Reſtaurant fiel dieſer

Tage ein etwas angeheiterter Herr auf der recht leichtſinnig mit
Hundert und Tauſend markſcheinen umging Neben
einer Zigarrentaſche ſahen Tauſendmarkſcheine aus der Taſche
heraus uſw Argwöhniſche Leute hatten nichts Eiligeres zu tun
als die Polizei zu benachrichtigen

Als die erſchien verweigerte der Herr jede Auskunft über
die Erlangung des Geldes Er wurde deshalb mit nach der
Wache genommen Auch hier verweigerte er Argaben darüber
was er ſei Schließlich wurde aber der Sachverhalt ermittelt und
der Mann dem das Geld in der Tat gehört und das er auch
rechtmäßig erworben hatte aus der Haft entlaſſen Die etwa
9000 Mk die er bei ſich hatte wurden ihm wieder ausgehändigt

Erbauung eines modernen Kurhauſes
Jlmenau 11 Juli Der Weimariſche Landtag bewilligte be

kanntlich in ſeiner letzten Sitzung auf Erſuchen der Regierung und
mit Rückſicht auf den ſich ſtetig ſteigernden Fremdenverkehr in
hieſiger Gegend eine Summe von 172 000 Mark zur Erbauung
eines mordernen Kurhauſes auf dem vielbeſuchten
Gabelbach am Kickelhahn bei Jlmenau

Nachdem nunmehr die umfangreichen Vorarbeiten für den
Bau größtenteils erledigt ſind bringt jetzt die weimariſche Regie
rung die Vergebung der Arbeiten zur Ausſchreibung und zwar
ſollen die geſamten Arbeiten einem Generalunternehmer
übertragen werden Das neue Kürhaus ſoll in unmittelbarer Nähe
des Forſthauſes Gabelbach erbaut werden Es wird einen groß
artigen Blick ins Jlmtal auf Jlmenau gewähren Die beiden
Flügelbauten ſchließen zwei Terraſſen mit vielen Sitzplätzen und
einer Glasüberdachung ein Das Grundgeſchoß wird aus Porphyr
geſtein gebaut während die oberſten Stockwerke als Fachwerk mit
Schieferbekleidung ausgeführt werden ſollen Das Erdgeſchoß ent
hält ausreichende Wirtſchaftsräume einen Speiſeſaal und Geſell
ſchaftsräume Vorausſichtlich wird das Kurhaus bei Beginn
der nächſtjährigen Reiſeſaiſon fertiggeſtellt ſein

e Hettſtedt 11 Juli Plötzlicher Tod Jn ſeinen
Bett wurde heute morgen der ſtädtiſche WaſſerbauTechniker
Lange tot aufgefunden Als Todesurſache wurde Herzſchlag
feſtgeſtellt

x Mockau 11 Jull Eiſenbahnunfall Jn der
Nacht vom Sonntag zum Montag entgleiſte hinter der Station
Mockau ein Teil eines in der Richtung nach Delitzſch fahrenden
Güterzuges Bei dem Unfall erkritt glücklicherweiſe kein Men
ſchenleben Schaden aber eine momentane Verkehrsſtörung ſowie
Materialſchaden wurden verurſacht

z Eilenburg 11 Juli Ein Vermächtnis für die
Stadt Eilenburg Der kürzlich verſtorbene Graf von
Könnerittz auf Loſſa der längere Jahre in Eilenburg ſeinen
Wohnſitz hatte hat in ſeinem Teſtament die Stadt Eilenburg mit
einem Vermächtnis von 3000 Mark bedacht Das Ver
mächtnis ſoll als Könneritz Stiftung geführt werden Die Zin
ſen ſollen zur Hälfte zur Unterſtützung von Augenkranken und zur
anderen Hälfte zur beſſeren Unterbringung von Waiſenkindern
verwendet werden

S Thale a 10 Juli Ausſtellung von Hunden
aller Raſſen Die von dem Verein der Hundefreunde und
Jäger für den Nordharz im Hotel Kurhaus veranſtaltete allge
meine Ausſtellung von Hunden aller Raſſen war
von 210 Ausſtellern aus allen Teilen Deutſchlands beſchickt und
zählte 300 Nummern Es waren ſämtliche Hunderaſſen vertreten
die Jagdhunde Schäferhunde Dachshunde Foxterriers und Dober
mannpinſcher am zahlreichſten und in durchweg guten Exemplaren
Die Ausſtellung war ſehr gut beſucht Außer Geldpreiſen konnten
noch etwa 80 von Hundefreunden Züchtervereinen uſw geſtiftete
Preiſe zur Verteilung gelangen

Halberſtadt 11 Juli Feſtge nommene Gauner
Zwei junge Leute die nach Wernigerode weiterfahren wollten und
die Gepäck bei ſich führten wurden hier am Bahnhof von drei
Gaunern in ein Geſpräch gezogen in deſſen Verlaufe die Gauner
es verſtanden die Aufmerkſamkeit der jungen Leute abzulenken
Jm günſtigen Augenblicke verſchwanden dann die Diebe mit den
Gepäckhſtücken der beiden und waren nicht mehr zu ſehen Am
Sonnabend gelang es der Kriminalpolizei die Spitzbuben zu
faſſen als ſie verſuchten das Geſtohlene an den Mann zu bringen

Martinroda b 11 Juli Drillinge Die Ehefrau
eines hieſigen Tiſchlers gebar dieſer Tage Drillinge und zwar
ſauter Knaben Mutter und Kinder fühle ſich wohl Die drei
Knaben wurden nicht an einem Tage geboren Zwei erblickten das
Licht der Welt vor 12 und einer nach 12 Uhr nachts

S Jena 12 Juli Die Schweinejagd Als reulich
morgens der 8 Uhr Perſonenzug eben die Station KrölpaRanis
verlaſſen hatte mußte der Zug plötzlich wieder zum Halten ge
bracht werden Reugierige Geſichter lugten deshalb aus jedem
Abteil Der Grund für das Anhalten war daß ein zum
Schlachten beſtimmtes Schwein aus dem Packwagen in
weitem Bogen auf den Bahndamm herausgeſprungen war Nach
dem das Schaffnerperſonal ſich in eifriger Jagd des Aus
reißers wieder bemächtigt hatte konnte der Zug unter allgemeiner
Heiterkeit der Reiſenden nach Saalſeld weiterdampfen

Jeng 11 Juli Ueberſchwemmung Die Saale iſt
durch die andauernden Regenfälle ſo ſtark geſtiegen daß die
Wieſen bei Porſtendorf auf weite Strecken überſchwemmt
ſind Das noch auf den Wieſen liegende Heu iſt zumeiſt verdorben

Jena 11 Juli Selbſtmord 2 Aus der Saale gezogen
worden iſt heute früh am Eisrechen die nur mangelhaft bekleidete
Leiche einer älteren Frau Jhre Kleidungsſtücke wurden an der
Raſenmühleninſel vorgefunden ſo daß ſie wohl dort in die Saale
geſprungen und dann abwärts getrieben worden iſt Die Leiche
kann noch nicht lange im Waſſer gelegen haben

Apolda 11 Juli 14 freiſtehende Wohnhäuſer
gedenkt Herr Baurat Ehrhardt an der verlängerten Oberen Bahn
hofſtraße zu errichten und zwar je nach Wunſch für eine bis vierFamilien



Apolda 11 Juli Herzſchlag Heute nachmittag wurde
auf dem hieſigen neuen Friedhofe Superintendent Rauch von einem
Herzſchlage betroffen und war auf der Stelle tot Der Super
intendent war im Begriff eine Begräbnisfeier abzuhalten

Q Mühlhauſen i Th 11 Juli Sonntagsruhe
Gegen die vollſtändige Sonntagsruhe ſprach ſich geſtern die 35
Tagung des Landes verbandes Thüringen im Ver
bande deutſcher Rabattſparvereine aus Als
äußerſtes Zugeſtändnis betrachtet der Landesvervar d die Be
ſchränkung der Sonntagsverkaufszeit auf 3 Stunden gegen
5 bisher Außerdem verlangt er die Freigabe der letzten 3 Sonn
tage vor Weihnachten im bisherigen Umfange

Mühlhauſen i Th 11 Juli Selbſtmord Ein
Steuerkaſſenrendant und ſeine Frau hatten vor einigen Jahren
eine erwachſene Tochter durch den Tod verloren und die krau
glaubte nun in ihrer Schwermut daß ihr einziger kerngeſunder
Sohn auch noch ſterben müſſe Am Sonnabend ſprang ſie aus dem
Fenſter ihrer in der dritten Etage liegenden Wohnung
auf die Straße Mit zerſchmetterten Gliedern blieb ſie liegen
und ſt ar b auf der Stelle

Gera 11 Juli Automobilunglück Auf der
Straße nach Dürrenebersdorf ſtieß ein Geraer Laſtautomobil an
einer Kurve an einen Baum Jnfolge des heſtigen Anpralls
wurde es zertrümmert Der Chauffeur und ſein Gehilfe wurden
ſchwer verletzt

Eiſenach 11 Juli Totſchlag Nach einem Wirtshaus
ſtreit erſchlug auf dem Wege von Hötzelrode nach dem Rittergute
Mittelsdorf der Knecht Hering ſeinen Mitarbeiter Wilh Lorenz
mit einem Knüttel Hering ließ ſein Opfer liegen und ging nach
Hauſe Am anderen Morgen wurde die Leiche gefunden Der
Mörder wurde dem Landgerichtsgefängnis Eiſenach zugeführt

8 Rudolſtadt 12 Juli Mit dem Bau des neuen
Rathauſes in Rudolſtadt iſt nunmehr nach vielen Verhand
lungen der Anfang gemacht worden Für den Bau kaufte die
Stadt das an der Ecke des Marktes liegende frühere Landrats
amtsgebäude für 36 000 Mk und zwei Nachbargebäude das
Pabſtſche Haus für 38 000 Mk und das Löfflerſche Haus für
24 000 Mk an Das vormalige Landratsamtsgebäude bleibt
mit ſeiner ſchönen Architektur erhalten und wird mit in den Bau
einbezogen

J Rudolſtadt 11 Juli Mit der Frage der Errich
tung einer Ammoniakſodafabrik in Schwarza ſei
tens der Salinenwerke zu Stadtilm hatte ſich das fürſtliche Re
kurskollegium für Gewerbeſachen zu beſchäftigen da das hieſige
Landratsamt keine Genehmigung für das Projekt gab Das
Rekurskollegium beſchloß in der Angelegenheit noch weitere
Beweiserhebungen hygieniſcher und techniſcher Art Gegen
das Projekt proteſtieren verſchiedene Gemeinden ſpeziell
Blankenburg das durch die Anlage der Fabrik großen Rückgang
als Kurort befürchtet ſowie auch Privatperſonen

RNittweida 11 Juli Zu dem Liebesdrama er
fahren wir noch Auf Antrag der Angehörigen des Technikers
Grötzinger wurde deſſen Leiche ſeziert dabei ergab ſich daß
Grötzinger an Gehirnerweichung litt Das Befinden der
durch einen Schuß verletzten Kellnerin Hähnel iſt rerhältnismäßig
gut Sie dürfte bald wieder aus dem Krankenhauſe entlaſſen
werden können

Leipzig 12 Juli Erd mann Hartmann ff Am
letzten Sonntag iſt kurz vor Mitternacht Muſikdirektor Erd
mann Hartmann geſtorben eine ſpeziell in Muſikkreiſen be
kannte und geachtete Leipziger Perſönlichkeit Bis vor wenigen
Wochen noch konnte man Erdmann Hartmann obgleich er ſeit
Jahren an einem Darmleiden litt das nun ſeinen Tod hervbej
geführt hat in dem Operettenorcheſter des Stadttheaters tätig
ſehen und bei feſtlichen Gelegenheiten wie zuletzt im Neuen Rat
haus zu Königs Geburtstag dirigierte Erdmann Hartmann
noch ſeine Kapelle Erdmann Hartmann hat im Jahre 1869 den
Leipziger Muſikerverein gegründet Die Beerdigung des Ver
ſtorbenen findet am Donnerstag nachmittag um 3 Uhr von der
Kapelle des Nordfriedhofes aus ſtatt

5 Leipzig 12 Juli Der Lebensréetter Geſtern
abend gegen 7 Uhr ſtürzte ſich in Leipzig Lößnig ein 14jähriges
Mädchen in den Mühlgraben Der Maurer Otto Krägkel
hatte das Vorhaben des Mädchens beobachtet Er ſprang ihm
hinterdrein und brachte es bevor es ernſtlichen Schaden genommen
hatte ans Ufer Später wurde die jugendliche Lebensmüde deren
Eltern nicht mehr leben in die Wohnung ihrer Pflegeeltern nach
nach Schleußig gebracht

S Leipzig 12 Juli Selbſtmord auf dem Fried
h o Aus unbekannten Gründen hat ſich geſtern auf dem Reud
nitzer Friedhof ein 39 Jahre alter Buchbinder erſchoſſen

c Zwickau 11 Juli Schülerunterſuchungen
Der Rat der Stadt beſchloß alle Schüler und Schülerinnen der
Bürger und Bezirksſchulen auf Rückgratsverkrümmung
ärztlich unterſuchen zu laſſen

S Dresden 11 Juli Künſtlerproteſt Die Dre s
dener Kunſtyewofſſenſchaft proteſtiert öffentlich gegen
das Vorhaben das Haus an der Ecke der Seeſtraße und
des Eäßchens an der Mauer das ſeit dem Jahre 1811 Eigentum
des Dresdener Ratszimmermeiſters George Bähr das die ganze
Grazie und Geſtaltungsſicherheit des beginnenden Dresdener
Barockſtils zeigt niederzulegen um dem Neubau eines Auto
matenReſtaurants Platz zu machen

V CErimmitſchau 11 Juli Ueberfahren Beim Ueber
ſchreiten der Leipziger Straße wurde die 81jährige Witwe He
ro l d von einem Geſchirr überfahren und ſchwer verletzt Der
Tod trat ſofort ein

a

Kunst und Wissenschaft
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Die arktiſche Vorexpedition
Chriſtianig 12 Juli Der Dampfer Mainz des Nord

deutſchen Lloyd mit dem Prinzen Heinrich von Preußen und
den übrigen Teilnehmern der arktiſchen Vorexpedition an
Bord traf vorgeſtern früh ganz unerwartet in Narvik ein
Die Herren fuhren ſodann im Ertrazug nach der ſchwediſchen
Grenze Die Mainz ſetzie um 2 Uhr nachmittags ihre Fahrt
fort und traf geſtern nachmittag in Tromſö ein Die

ſag ter fahrt nach Spitzbergen findet heute früh
att

Feier für Wilhelm Junghuhn
Man ſchreibt uns aus Mansfeld Die Königlich Nieder

ländiſche Geſellſchaft für Erdkunde im Haag hatte der Vaterſtadt
Mansfeld des Naturforſchers Franz Wilhelm Junghuhn
eine Gedenktafel geſchenkt die anläßlich ſeines 100 Geburtstages
enthüllt wurde Die Behörden und Vereine der Stadt nahmen
an der Feier teil

Hochſchulnuchrichten
Prof Dr med Ludolph Brauer Direktor an der medi

ziniſchen Klinik in Marburg hat einen Ruf nach Hamburg
als Direktor des Eppendorfer Krankenhauſes an Stelle des im
April 1910 verſtorbenen Prof Dr Lenhartz erhalten Der ord
Prof für Maſchinenbau und Feſtigkeitslehre und Direktor der
mechaniſchtechniſchen Verſuchsanſtalt an der Techn Hochſchule zu
Dresden Geh Hofrat H Scheit wurde zum nichtſtändigen
Mitgliede des Kaiſerl Patentamts in Berlin auf weitere fünf
Jahre ernannt Zum Profeſſor wurde das a o Mitglied der
Hiſtoriſchen Kommiſſion der bayeriſchen Akademie der Wiſſen
ſchaften Dr phil Hermann Her re in München ernannt

Chronik
Ehrung Schiaparellis Dem vor einigen Tagen verſchiedenen

Aſtronomen Prof Schiaparelli wird in ſeiner Geburtsſtadt
Savialiaro ein Denkmal errichtet

Ein Denkmal für Heinrich Seidel ſoll am Ufer des Tegeler
See s bei Berlin erſtehen

Neudruck der Gutenbergbibel Als Frucht jahrzehntelanger
Forſchung und als gemeinſames Monument das die deutſche
Wiſſenſchaft die deutſche Kunſttechnik und der deutſche Verlags
buchhandel dem Erfinder des Buchdruckes errichten wird eben ein
Neudruck der ſogenannten 42zeiligen Gutenbergbibel
angekündigt Dieſes Werk iſt zugleich eine der noch heute vorbild
lichen Großtaten des Buchgewerbes und der Abſchluß des erſten
Entwicklungsſtadiums der Gutenbergiſchen Kunſt worüber der
Leiter des Unternehmens Geheimrat Dr Schwenke erſter
Direktor an der Königl Bibliothek in Berlin in einem Supple
mentbande mit Reproduktion der erhaltenen Probeblätter aus
führlich und abſchließend berichten wird Die 42zeilige Guten
bergbibel umfaßt faſt 1300 Seiten wovon etwa 100 mit Minia
turen in Farbe und Gold geſchmückt ſind Eine Reproduktion wird
ebenſowohl ein wertvolles Hilfsmittel in der Forſchung ſein wie
für alle die durch Beruf oder Neigung dem erſten großen Druck
denkmal nicht gleichgültig gegenüberſtehen Das Unternehmen
richtet ſich in erſter Linie an unſere erſten Kunſtſammlungen und
Vibliotheken Der wagemutige Jnſel Verlag in Leipzig
läßt durch die Firma Albert Friſch in Berlin die eben in der
Wiebergabe des Breviarum Grimani eine ähnliche Aufgabe muſter
gültig gelöſt hat 300 Exemplare auf Papier zum Preiſe von 700
Mark gebunden 900 Mark und außerdem bis zu 20 Exemplaren
auf Pergament zum Preiſe von 3000 Mark herſtellen

Theater und Musik
Vom Hoftheater in Weimar

Die neue Saiſon bringt eine Anzahl neuer Kräfte an die
Hofbühne zu Weimar Robert Wach Rürnberg iſt als Cha
rakterſpieler und Schauſpielregiſſeur gewonnen Ferner wurden
verpflichtet der Baritoniſt Hans Bergmann der zuletzt in
Halle mit großem Erfolge gewirkt hat Klara Muſil Coburg
Fritz Stauffert Coburg Max Hüsgen Darmſtadt als

orrepetitor

Vom Mannheimer Hoftheater

el Das Mannheimer Theaterjahr iſt am 10 Juli mit den
Meiſterſingern zu Ende gegangen Es brachte

Theatern 357 Vorſtellungen und 10 Dichter und Tondichter
matineen Unter den 44 Opern hat Wagner die Herrſchaft be
hauptet ſonſt gab es 6 Novitäten und 6 RNeueinſtudierungen
unter den aufgeführten 9 Operetten befanden ſich 5 Novitäten
Das Schauſpiel brachte 56 verſchiedene Werke und einen bunten
Abend darunter 17 Novitäten und 11 Neueinſtudierungen Es
fanden Gaſtſpiele ſtatt von Albert Baſſermann Alex Moiſſi Frau
PraſchGrevenberg Joſ Kainz Hans Tänzler Emma Anna Mil
denburg Bahr Bary Frieda Hempel Sigrid Arnoldſon Emma
Burg Zimmermann u a Mit dieſer Spielzeit ſchließt bekanntlich
auch die Tätigkeit des Jntendanten Hagemann der die Lei
tung des Deutſchen Schauſpielhauſes in Hamburg übernimmt

Eine Hammerſtein Oper in London
Die Niederlage die Hammerſtein in Newyork in dem heißen

Kampfe mit der Metropolitan Oper erleiden mußte hat den un
ermüdlichen Unternehmungsgeiſt des amerikaniſchen Jmpreſario
nicht zu erſchüttern vermocht er tritt jetzt mit dem Plan hervor
im Weſtend von London ein großes ſtändiges Opern
haus zu errichten Das Projekt hat bereits feſte Formen ange
nommen Hammerſtein der ſoeben von Newyork die Fahrt nach
London angetreten hat erklärt daß er im Londoner Weſtend ein
prachtvolles Grundſtück bereits erworben habe

Der Bau ſoll im Herbſt beginnen und ſo beſchleunigt werden
daß die neue Oper in der kommenden Londoner Saiſon bereits
fertig ſtehen wird Es wäre das zwölfte Theater deſſen Ent
ſtehung ouf die Jnitiative Hammerſteins zurückgeht
wird im größten Stile ausgeführt und die Ausſtattung des neuen
Bühnenbauſes ſoll mit höchſtem Luxus aller Erfahrungen und
Raffinements der neuen Theaterbaukunſt verbinden

Bühnenchronihk
Die Theaterbehörde zu Lübeck wählte zum Direktor der ver

einigten Theater für 1911 bis 1914 den Oberregiſſeur Fuchs
Man ſchreibt uns aus Jena Eine Frankfurter Bau

firma beabſichtigt in Jena ein neues Stadtthearer
zu errichten zu dem die Stadtgemeinde nur den BVauplatz zur Ver
fügung ſtellen ſoll Um das Unternehmen rentabel zu geſtalten
wird zugleich ein erſtklaſſiges Hotel mit errichtet Die Stadtver
waltung iſt dem Plan nicht abgeneigt und hat mit der Firma
Verhandlungen angeknüpft

Vermischtes
Ein neuer Streich des Herliner Poſtſcheck

ränbers
Der verbrecheriſche Jüngling der einem Kaſſenboten vor dem

Poſtſcheckamt zu Berlin 5800 Mark raubte hat am hellichten Tage
und auf offener Straße einen neuen Streich verübt Es entbehrt
nicht eines gewiſſen Humors ſchreibt das B wie der junge
Verbrecher gewiſſermaßen unter den Augen der Polizei ſich die ihm
fehlenden Legitimationspapiere verſchafft hat Montag nachmittag
zwiſchen 12 und 1 Uhr an der Ecke der Burg und Königſtraße
alſo im belebteſten Teil der Berliner City gegenüber dem grauen
Schloß an der Spree trat der Räuber mit einem modernen Stroh
hut auf dem Kopf bei den früheren Verbrechen trug er eine
Jockeimütze und einen e Filzhut an einen Laufburſchen
heran der in ſeinem Alter ſteht und ſtellte ſich ihm als Kaſſierer
eines Geſchäfts vor der Laufjungen engagiere Es dauerte nicht
lange ſo hatte er auch dieſen Laufburſchen engagiert und ihm
als erſten Wochenlohn im voraus 13,50 Mark in die Hand gedrückt

in beiden

Der Bau

Dann holte er eine Brieftaſche hervor und zeigte wie zur
tonung ſeiner Eigenſchaft als Kaſſierer dem erſtaun
burſchen mehrere Tauſend und Hundertmarkſcheine die jü
Beute aus der Dorotheenſtraße Eine Bedingung der
Herr Kaſſierer er müſſe zu ſeiner Sicherheit die Legitt
mationspapiere des Neuengagierten haben z

Der Laufburſche froh 13,50 Mark in der Taſche zu
händigte die Papiere ſeinem Chef ohne weiteres ein Sie
auf den Namen des Laufburſchen Fritz Beyer der am 12
tember 1894 in Berlin geboren wurde Dann kam dem Verbrecher
noch ein Bedenken Er müſſe die Ehrlichkeit des Boten prüfen
und übergab ihm einen Hundertmarkſchein den der Laufburſche ein
wechſeln ſolle Das Wechſelgeld ſolle er ihm abends um 7 Uhr
am Zirkus Buſch aushändigen Der Laufburſche war wirklich ehr
lich er wechſelte das Geld ein und erſchien pünktlich um 7 Uhr
abends vor dem Zirkus Buſch Wer aber nicht kam das war der

Herr Kaſſierer Erſt jetzt dämmerte dem düpierten Laufburſchen
die Erkenntnis auf daß er es mit einem Betrüger zu tun hatte
und ging zur Polizei

Folgenſchwere Automobilunfälle
Auf der Landſtraße bei Friedewald bei Hersfeld

ſich ein ſchwerer Automobilunfall Das Fahrzeug fuhr bei einer
Wegebiegung da die Bremſe plötzlich verſagte gegen einen Stein
und ſchlug um Alle drei Jnſaſſen der Beſitzer mit ſeiner Frau
auf der Fahrt von Düſſeldorf nach Schleſien begriffen und der
Chauffeur wurden herausgeſchleudert Das
verletzt und mußte in das Krankenhaus der nächſten Ortſchaft ge
bracht werden während der Chauffeur mit leichteren Verletzungen
davonkam

Auf der Fahrt von Karlsbad nach Teplitz
ſtürzte infolge eines Radfelgenbruchs ein Automobil
von der Straße herab Es wurde gänzlich zertrümmert
Die fünf Jnſaſſen wurden herausgeſchleudert und lebens
gefährlich verletzt

Betriebsſtörung im Hamburger Fernſprechamt Bei dem neu
eröffneten großen Fernſprechamt in Hamburg fand geſtern
eine mehr als dreiſtündige Betriebsſtörung ſtatt und zwar
dadurch daß faſt ſämtliche Teilnehmer das Amt gleichzeitig an

Dieſem Anſturm der nahezu das Hundertfache des nor
malen Betriebes betrug konnte das Amt nicht gewachſen ſein
Dadurch wurde ein derartig großer Stromverbrauch nötig daß
die Hauptſicherung durchſchmolz und die Betriebs
ſtörung für das ganze Amt berbeiführte

Mordverſuch eines Fürſorgezöglings
mende Fürſorgezögling A Wilſch der ſich zurzeit im Stralſunder
Rettungshauſe befindet überfiel den mit den Zöglingen im gleichen
Saal ſchlafenden 33 Jahre alten Erziehungsgehilfen Lieſon und
verſetzte ihm mit einer Gabel tiefe Stiche in den Hinterkopf ferner
mit einem Meſſer an der Hand und am linken Ohr
waren ſo ſtark geführt daß die Gabelzinken abbrachen Er ſuchte
dann zu entfliehen wurde aber bereits im Flur ergriffen
gibt an aus Rache wegen einer Züchtigung von Lieſon das Atten
tat verübt zu haben

Unwetter im Jnntal
tals gingen große Wolkenbrüche nieder Bei Jnzing überſchüttete
der Enterbach die Arlbergbahn und große Kulturflächen und richtete
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Der aus Berlin ſtam

Die Stiche

W

Ueber einzelnen Teilen des Oberinn

ungeheuren Schaden an Die Arlbergbahn wurde noch an zwei n
anderen Stellen von Gerösllmaſſen überſchüttet Der Verkehr iſt eſſa

eingeſtellt undDie Verſchütteten der Zeche Haſenwinkel ſcheinen durch ein
einen letzten Nachſturz beide ihr Leben eingebüßt zu haben Jn übe
Laufe des Montag nachmittag iſt es der Rettungsmannſchaft ge gier
lungen einen der beiden den Hauer Friedrich Neuhaus als Leiche will
aus den Geſteinsmaſſen zu bergen Wann die Bergung des zweiten tali
erfolgen wird iſt noch nicht vorauszuſehen zeig

Auf der Wallfahrt ermordet Jn der Nacht zum Montag das
wurde bei dem oberbayeriſchen Wallfahrtsort Alßoeßting ein eine
60jähriger Bauer ermordet und beraubt Der mutmaßliche Täter Rol
ein junger Tagelöhner ſoll ſich aus München geflüchtet haben dem

Ehedram Der in Planegg bei München ſtationierte feſtEiſenbahnſekretär Oberndorfer hat geſtern nachmittag in e
einem Hotel zu Tutzing am Starnberger See ſeine Frau und t
dann ſich ſelbſt erſchoſſen

Giftige Pilze Nach dem Genuß giftiger Pilze ſind in de
Neiße der Schneidermeiſter Sobotte deſſen Ehefrau deren wir
Schweſter und Tochter ſowie die Bedienungsfrau und deren Mil
Sohn ſchwererkrankt Die ſiebenjährige Tochter iſt be Ref

reits geſtorben haltFurchtbare Hitze Der vierte der furchtbaren Hitze hat Har
in Newyork wieder acht Opfer gefordert Es iſt vor die
läufig noch keine Aenderung der Witterung zu Pro

erwarten Barzieh

Sportnachrichten arDas Kehraus des 25 Mitteldeutſchen Bundes und Jubiläums die
ſchießens in Schloß Schönholz bei Berlin wurde Sonntag durch ein te
AbſchiedsFeſtmahl eingeleitet Bei der Tafel ſprach Geh Bankrat of
Paul Wolf für die rege Beteiligung beim Jubiläumsfeſt ſowie et
den fürſtlichen Spendern von Ehrenpreiſen und den ſtädtiſchen Gen
Behörden von Berlin ſeinen Dank aus Mit einem Hoch auf den das
Kaiſer ſchloß die Rede Hierauf gab er bekannt daß Ober Schl
bürgermeiſter Kirſchner die ihm angetragene Ehrenmit dieſ
gliedſchaft des Mitteldeutſchen Schützenbundes angenommen habe er
Sodann verlas er ein vom Präſidenten der Berliner Liedertafel ſche
Aſſeſſor Redlin eingegangenes Telegramm Der Vorſitzende des
Mitteldeutſchen Schützenbundes Lokalrichter Lüdecke Leipzig erſe
dankte darauf der Berliner Schützengilde für das wohlgelungene
Feſt Zum Schluß nahm der I Vorſteher der Gilde Heuer das vorl
Wort um im Namen der Gilde ſeinen Dank auszuſprechen und Juſt
ſchloß mit einem Hoch auf den Mitteldeutſchen Schützenbund Um Kri
5 Uhr ſchloß ſich der Feier die Preis verteilung an Es er ſchuf
rangen den vom Kaiſer geſtifteten Ehrenpreis Kürſchnermeiſter mell
Pater Schneeberg i den vom Kronprinzen geſtifteten zu t
Ehrenpreis Hermann Heinze Leipzig und den vom Protektor öffe
dem Prinzen Oskar geſtifteten Ehrenpreis Richter Teplitz jape

e dieſMeteorologiſche Station daß
11 Juli 13 Julio e Ware 7 Uhr mbrgen es

Barometer Millimeter 7 eTüergometer Celſius 53 undRel Feuchtigkeit u 9i Dritwwind SW 1 SW1 ameNkitmun in der Reg ne S du 13 Juni 13520 an
Niederſchläge am in 7 Uhr Morgens i das
Floxrabad Waſſerwärme am 11 Juli 1700
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